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Halke und Umgegend
Halle 15 Dezember

Vom Giebichenſtein
Schon ſeit einigen Jahren ſchweben die Verhandlungen über

Verletzung Jn der Nacht zum Freitag gegen 2 Uhr
morgens wurde ein Student von dem Friſeur Franz Lemnitz
angeblich ohne Grund mit einem Stock derart auf den Kopf
geſchlagen daß er eine ſtarkblutende Wunde davontrug und ihm
ein Notverhand auf der Wache des 6 Polizelreviers angelegt
werden mußte

Achſenbruch Jn der Thüringerſtraße brach beute vormittag
den Verkauf der Burg Giebichenſtein des Domänen
geh öftes und des Amtsgartens Es war ſehr naheliegend
daß die Stadt Halle Burg Gehöft und Garten erwerbe Zwiſchen
Vertretern des Magiſtrats und der Regierung waren denn auch
ſchon die Kaufbedingungen vereinbart und die Uebereignung
hätte nicht mehr lange auf ſich warten laſſen wenn ſich nicht der
Stadt Halle als Bewerberin ein Konkurrent zugeſellt hätte Wie
ſeinerzeit ſchon ausſüblicher gemeldet hatte Herr General
v Bagenski der neue Beſitzer der Domäne Giebichenſtein
mit dem Vorwerk Seeben der Regierung vorgeſchlagen er wolle
Burg Gehöft und Garten von Giebichenſtein hinzukaufen
Erneut fanden Verhandlungen ſtatt und zwar zwiſchen
Regierung Stadt und General von Bagenski Man hatte
dann mehrere Monate hindurch nichts mehr von der Angelegenheit
gehört Es verlautete nur gerüchtweiſe daß die Stadt und
auch Herr General von Bagenski bei der Uebereignung berück
ſichtigt werden ſollen Das Gerücht hat ſich nun beſtätigt
Vorgeſtern waren hier Vertreter der Regierung des Magiſtrates
und des Herrn von Bagenski zuſammengekommen um
eine vorläufige Abgrenzung der von den beiden Bewerbern
eventuell zu erwerbenden Grundſtücke vorzunehmen Das
Protokoll über dieſe Verhandlungen ging heute dem Magi
ſtrate zu Es ſteht in Ausſicht daß Herr General von Bagenski
die Burgruine und das domänenfiskaliſche Gehöft erwirbt und
die Stadt den Amtsgarten oder wenigſtens einen Teil davon
ankauft Welchen Verlauf nun die weiteren Verhandlungen
nehmen werden das iſt nicht vorabzuſehen Jedenfalls bleibt
als letztes immer noch zu erwarten daß der König die
Beſtätigung des Verkaufes der hiſtoriſchen Burg und des
Burggehöftes an einen Privaten verſagt Würden Herrn
General von Bagenski Burg und Gehöft übereignet
dann dürfte er durch Vertrag verpflichtet werden die Burgruine
in ihrem jetzigen Zuſtande zu belaſſen und zu erhalten Die
Gebäulichkeiten des Gehöftes allerdings würden zum größten
Teile neuen Gebäuden Platz machen müſſen Die Bürgerſchaft
von Halle namentlich die der Vororte wünſcht dringend die
Uebernahme des ganzen Giebichenſtein alſo der Ruine des Ge
höftes und des herrlichen Gartens in den Beſitz der Stadt
Wenn die Stadt nur einen Teil des Amlsgartens erhalten
könnte dann ſtände den intereſſierten Bürgern noch ein Weg
5zur Erreichung ihres Wunſches offen es bliebe übrig daß eine
große Anzohl von Bürgern gemeinſam ein Jmmediatgeſnch um
Uebereignung des Giebichenſtein an die Stadt
gegen den ſchon vereinbarten Kaufpreis an den
Kaiſer und König richte

Fridericiauer Konzert Das am 21 Februar im Saale des
Stadtſchützenhauſes ſtattfindende Winterkonzert der Fridericiang
wird dem Andenken Robert Schumanns aus Anlaß der
50 Wiederkehr ſeines Todestages gewidmet ſein

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Die
zweite Aufführung des Weihnachtsmärchens Dornröschen
findet bereits am Sonnabend nachmittag 3 Uhr zu ermäßigten

Preiſen ſtatt Am Sonnabend abend iſt die letzte Aufführung
der Oper Heirat wider Willen Sonntag nachmittag

Dornröschen am Sonntag abend ſindet eine Wieder
holung der Oper Mignon ſiatt Für Montag iſt eine
Aufführung von Schillers Nänbern angeſetzt es werden neue
Vertreter für die Fächer des 1 Helden und des Heldenvaters
auf Engagement gaſtieren

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Sonnabend gelangt Die große Leidenſch aft zur Auf
fübrung Am Sonntag nachmittag 4 Uhr wird zu Einheits
preiſen Jbſens dreiaktiges Schauſpiel Nora oder Das
Puppenbeim in Szene gehen Sonntag abend wird
Wildenbruch zu Worte kommen und zwar mit ſeiner
populärſten Arbeit Die Haubenlerche Veſonders ſei
darauf aufmerkſam gemacht oaß die Karten des Kaufmänniſchen
Vereins auch zu dieſer Sonntagsvorſtellung Gültigkeit haben

Apollotheater Ein naturwiſſenſchaftlicher Lichtbilder Vortrag
des Yezitators Fritz Stamm fand am vergangenen Mittwoch
nachmittag vor völlig ausverkauftem Hauſe ſtatt Hunderte
mußten wieder umkehren Herr Stamm ſah ſich hierdurch ver
anlaßt eine Wiederholung ſeines Vortrages auf Sonnabend
16 Dez nachm 25 Uhr anzuſetzen Der Direktion iſt es
gelungen die von ihrem früheren Auftreten im Ueber n großen
Leich beſtens bekannte Frau Müller Lincke vom Sonnabend
16 Dez ab zu einem kurzen Gaſtſpiel zu verpflichten Die Künſt
lerin ſpielt wiederum die Rolle der Mine Brandt

Die hieſigen Steindrucker und Lithographen ſind in eine
Lohnbewegung eingetreten Sie verlangen eine Teuerungs
zulage und wollen am 23 Dezember die Arbeit niederlegen falls
bis dahin die Forderung nicht erfüllt wird

Unter falſcher Flagge ſegelt in dieſer Zeit eine Anzahl Per
onen in Halle Wie wir von mehreren Seiten erſahren iſt es
die Marke Stad tmiſſion die viele benutzen ohne ein
Recht dazu zu haben Zum Beiſpiel bieten hauſierende Holz
händler ihr Holz als von dem Stadtmiſſions Arbeitsplatze her
kommend an einer dieſer Händler hat quch freudig und gern
einen Poſten getragener Kleidungsſtücke für die Brocken
ſammlung der Stadtmiſſion angenommen die natürlich nichts
davon zu ſehen bekam Ein anderer Mann hat ſogar Gelder
für die Stadtmiſſion geſammelt ohne einen Schimmer von
Recht dazu zu haben Wir bitten die Mitbürger die Jntereſſe
an dem Werke der Stadtmiſſion nehmen zu beachten daß das
Holz von ihrem Arbeitsplatze nur gegen Quittung verkauft wird

er den Armen der Stadtmiſſion zur Winterszeit mit ge
tragenen Kleidungsſtücken anshelfen will möge die kleine Mühe
uſcht ſcheuen die Stadtmiſſion vorher zu binachrichtigen damit
ie eine zuverläſſige Perſon die ſich dann zu legitmieren bat

zum Abholen der Sachen ſchickt Ebenfalls wird gebeten Bei
träge nür an ſolche Perſonen zu geben die eine Legitimalion

weiſen Bei ſo viel wirklicher Not die zeitweilig noch ſpär
ich fließenden Hilfsmittel mit einer Anzahl dunkler Ehren

männer zu teilen liegt weder in der Stadtmiſſion eigenen Ab
reundlichen Geberſicht noch in der der

Geſtern vormittag ereignete ſichBei der Arbeit verunglückt
Indem Toothaer Güterbabnbofe ein gräßlicher Unglücksfall Der
e eiter Brömme aus Cröllwitz war damit beſchäftigt ſchwere
ihn entetle für die Cröllwitzer Papierfabrik umzuladen wobei
r der Haken des Kraus erfaßle und ihm den Unterleib auf
er 6 die Gedärme freigelegt wurden Der ſchnell herbeiken ne Arzt legte ihm einen Notverband an und ſorgte dann

ofortige Ueberführung nach einem Krankenhauſe

und zerriſſen

gelangt

gegen 11 Uhr die Achſe eines Speditionswagens der mit Säcken
voll Getreide beladen war Mehrere Säcke fielen auf die Straße

Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht in der Provinz
Sachſen und dem Herzogtum Auhalt

Die am Donnerstag nachmittag in Halle im Grand Hotel
Bode abgehaltene Generalverſammlung war von zwölf Mit
gliedern beſucht An Stelle der beiden durch Unpäßlichkeit ver
hinderten Vorſitzenden Staatsminiſter v Boetticher in Magde
burg Oberpräſident der Provinz Sachſen und Geh Medizinalrat
Profeſſor Dr Weber Halle führte Geh Medizinalrat Profeſſor
Dr Karl Fränkel Halle den Vorſitz Dieſer gab zunächſt
ſeinem lebhaften Bedauern Ausdruck daß die beiden Vorſitzenden
nicht erſcheinen konnten und teilte mit daß leider auch der
Kaſſenführer Geh Kommerzienrat Lehmann Halle durch
Krankheit ans Zimmer gefeſſelt ſei

Den Jahresbericht erſtattete der Schriftführer des Vereins
Direktor Stieber Holle Die Einnahmen ſind in der Berichts
zeit den Jahren 1904/5 nicht gewachſen wenn ſie anch nicht
gerade zurückgegangen ſind Aber die Anſprüche an den Verein
ſind enorm geſtiegen Von allen Seiten kamen Anträge auf
Uebernahme von Kianken doch es hat ans Mangel an Mitteln
eine große Anzahl Anträge zurückgewieſen werden müſſen

Jm Geſchäfitsjahre 1904/05 wurden aufgewendet für Kurkoſten
5049,65 Familienunterſtützung 111,70 Beihilfen an
Zweigvereine 675,25 zuſommen 5826,60 M
Bei Beginn des Berichtsjahres befanden ſich 4 Kranke für

Rechnung des Vereins in der Volksheilſtätte Vogelſang Mit
dieſen wurden im ganzen für 24 Perſonen Kurkoſten verausgabt
und zwar trug der Verein die ganzen Koſten in 17 Fällen die
halben Koſten in 2 Fällen die andere Hälfte die Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt den dritten Teil der Koſten
in 2 Fällen Knappſchaftsverein Frauenverein Beihilfen
zu den Kurſtoſten in 3 Fällen Von den 21 Pfleglingen
befanden ſich 12 in Vogelſang 3 in Schlenſingen ſtädt
Krankenhaus 1 in Loſtau 1 in Sülzhayn Dorß 2 in See
hoſpiz Kaiſerin Friedrich davon 1 vorher in der Kinderheilſtätte
in Halle a 1 in Belzig 1 in Johanniterheilſtätte Sorge
dazu obige Beihilfen

Unterſtützungen von Fomilien Lungenkranker wurden nur in
beſonderen Ausnohmeſällen nach Anhörnng der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt und der lokalen Behörden
gewährt Jhre Höhe bewegte ſich zwiſchen 30 und 10 M
Sechs Familien wurden unterſtützt

Beihilfen an Zweigvereine ſind gewährt worden an den
Zweigverein Halle 650 an den Zweigverein Mühlhauſen 125 M

Der Van der Kinderheilſtätte im Stadtwalde beiOranienbanm iſt ſo weit fortgeſchritten daß ihre Eröffnung
im Frühjahr 1906 erfolgen kann

Die Stadt Oranienbaum hat bekanntlich dem Verein einen
ſehr geeigneten Bauplatz von 0,7660 ba 3 Morgen Größe im
Stadtparke unentgeltlich zur Verfügung geſtellt

Am 7 November 1904 beſchloß die Generalverſammlung des
Vereins einſtimmig das Geſchenk der Stadt Oranienbaum an
zunehmen und auf dem geſchenkten Platze eine Kinderheilſtätte
für etwa 60 Betten zu errichten Mit der Ausſührung dieſes
Beſchluſſes wurde eine Bankommiſſion beſtehend aus Ober
bürgermeiſter Dr Ebeling Deſſan Bürgermeiſter Knabe
Oranienbaum und Direktor Stieber Halle beanſtragt die
dann auch auf Grund der beiden Entwürfe des Deſſauer
Architekten Robert Richter und der in der Generalverſammlung
lant gewordenen Wünſche und Vorſchläge von Herrn Richter ein

e Bauprojekt anfertigen ließ das dem Bau zugrunde ge
egt iſt

Für den eigentlichen Bau waren 130,000 M ausgeſetzt
worden Dieſe Summe iſt ſpäter auf die Anſchlagsſumme von
131,673,71 M erhöht worden Da nun aber während des
Baues ſich verſchiedene vorher nicht erkannte Bedürfniſſe
herausſtellten auch einige nicht in Ausſicht genommene Ein
richtungen z B Kläranlage auf obrigkeitliche Anordnung ge
ſchaffen werden mußten ſo wird vorausſichtlich dieſe Summe
nicht ausreichen Die Bauſumme hat ietzt bereits 145,000 M
erreicht Darin ſind aber auch ſchon die Koſten für Jnventar
ſtücke enthalten

Von Bedeutung für das ganze Unternehmen iſt daß die
Herzogin Marie von Anhalt ſich bereit erklärt hat das
Protektorat über die Kinderbheilſtätte zu übernehmen und ihr
ihren Namen zu geben Bei einer Audienz die ſie dem von
dem Oberpräſidenten von Boetticher geführten Vereinsvorſtande
und der Baukommiſſion gewährte nahm ſie Pläne und Be
ſchreibung des Baues entgegen und verſicherte wiederholt ihr
hohes und herzliches Jntereſſe an der zu erbauenden Kinder
heilſtätte dem ſie auch durch Bewilligung eines Jahresbeitrages
von 500 M Ausdruck gegeben hat

Auch die Anhaltiſche Staatsregierung hat dem Unternehmen
ihre Teilnahme zugewendet und einen einmaligen Beitrag von
1000 M geſpendet 5000 M ſetzte der verſtorbene Amtmann
von Ziethen Schönwalde in ſeinem Teſtamente für die Kinder
heilſtätte aus Das Legat iſt aber noch nicht zur Auszahlung

15,000 M Beitrag für den Bau gewährte das
Deutſche Zentralkomitee zur Errichtung von Heilſtätten für
Lungeukranke in Berlin Der Amtmann Sänberlich in
Gröbzig ſchenkte das Sparkaſſenbuch ſeiner verſtorbenen Töchter
Marie und Johanne enthaltend 1122,83 M Geheimer
Kommerzienrat Heinrich Lehmann in Hoalle ſchenkte
2000 Herr Kommerzienrat Rumpf in Bleiche 300
Herr Geheimer Sanitätsrat Dr Boden in Schönebeck ſammelte
3100 Herr Kommerzienrat Bach in Nordhauſen 310 M
Die Kontinental Gas geſellſchaft in Deſſaubewilligte einen jährlichen Beitrag von 200 Mark Graf

von Werthern Beichlingen der Anhaltiſche
Axrbeitgeberverband und Geheimer Medizinalrat Pro
faſſor Dr Weber in Halle ſpendeten je 100 Mark uſw
Nicht geringeres Jntereſſe bewieſen Städte und Kreiſe
der Provinz Sachſen und des Herzogtums Anhalt indem ſie
einmalige oder jährliche Beiträge für die Kinderheilſtätte be
willigten Da von den etwa 200 Städten und Kreiſen des
Vereinsbezirks erſt 80 auf den Aufruf geantwortet haben dürfen
noch weitere Beiträge erwartet werden

Die Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt in Merſeburg
hat in hochherziger Weiſe eine Hypothek von 90,000 M zu
billigen Bedingungen in Ausſicht geſtellt Aber auch wenn der
Verein dieſe Schuldenlaſt ganz auf ſich nehmen will iſt doch die
erforderliche Bauſumme bei weitem noch nicht gedeckt Denn
ſelbſt unter Zuhitfenahme ſeines kleinen Vermögens und einiger
noch nicht eingegangener aber ſicherer Beiträge ſtehen jetzt doch
mehr als etwas über 50000 M noch nicht zur Verfügung
für ein ſo großes Unternehmen deſſen Koſten mehr als das
Dreifache dieſer Summe betragen gewiß noch herzlich wenig

Die Pläne der Kinderheilſtätte waren auf der Tuberkuloſen
ausſtellung in Paris ausgeſtellt

Auf Antrag des Jnſtiz und Stadtrats Elze wurde be
ſchloſſen der Verein ſoll beim Previnzialſtenerdirektor be
antragen daß es als milde Stiftung anerkannt wird damit die
hohen Stempelkoſten bei der Auflaſſung des Gründſtücks e
erſpart werden

Frn Rechnungsbericht erſtattete Stadtrat Dr Tepelmann
ea

Die Mitgliederzahl war im Berichtsſahre bei dem Hauptverein
260 Zweigverein Holle 630 ne h Mühlhauſen 141
Zweigverein Erfurt 618 Vo ittenberg und Schönebeck ſindBerichte noch nicht eingegangen

Die Einnahmen betragen einſchließlich des Beſtandes von
6301,41 Mark aus dem Vorjahre 11,647,55 Mark Ausgegeben
wurden für Heilkoſten 5049,65 Familiennnterſtützung 111,70
Mark Beihiülfe an die Zweigvereine Halle und Mühlhanſen
775,30 Druckſachen Poörti Boten Reiſen 901,93 ſonſtiges
26,05 zuſammen 6864,63 ſodaß ein Beſtand von 4782,92
Mark verbleibt

Das Vermögen des Vereins beſtand am 1 April 1904 in
6000 M 3 p oz landſchaftl Zentralpfandbriefen zum Ankoufs
werte von 5964 Bankauthaben und Barbeſtand mit 4782,92
Mark zuſammen 10,746,92 M Das Vermögen hat ſich gegen
das Vorjahr um 1518,49 M vermindert gegen 1907/1903 um
645,50 M vermehrt

Dem Rechnungsleger wurde Entlaſtung erteilt
Ueber den Bau der Kinderheilſtätte teilte Direktor Stieber

noch mit daß man hofft die Anſtalt ſpäteſtens Anfang Mai ihrer
Beſtimmung zu übergeben Das Gebände enthält im Erdgeſchoß
Spielſäle Speiſeſäle und Wirtſchaftsränme im erſten Stockwerk
Schlaffäle Waſch und Badezimmer im zweiten Stockwerk ſechs
Zimmer für Penſionärinnen Die Anſtalt iſt mit Gas und
Woſſerleitung verſehen Gas wird von der neuen ſtädtiſchen Gas
anſtalt in Oranienbanm genommen zur Waſſergewinnung dienen
ein Tiefbrunnen und eine Pumpe mit Gasmotor

Nach beendeter Gen ralver ſammlung wurde noch eine Aus
ſchußſitzung abgehalten Der Ausſchuß hatte ſich in der
Hauptſache mit der Annahme verſchiedener bedingter
Spenden und Zuwendungen für die Kinderheilſtätte zu
befaſſen Die Spenden ſind meiſt an die Bedingung
geknüpft daß den betreffenden Gemeinden oder Korpo
rationen eine entſprechende Zeit lang eine angemeſſene
Zabl von Freibetten zur Verfügung geſtellt wird So haben
nezeichnet der Magiſtrat Neuhaldensleben jährlich
100 der Kreisausſchuß Kalbe a S 500 der Magiſtrat
Halle jährlich 300 M mit der Verpflichtung zwei Knaben
und zwei Mädchenſtellen gegen volle Bezahlung freizuhalten
der Magiſtrat Deſſau jährlich 1000 der Magiſtrat
Magdeburg jährlich 300 M mit derſelben Verpflichtung
wie Halle der Gemeinderat Ballenſtedt jährlich 20 der
Magiſtrat Zörbig jährlich 30 Köthen jährlich 250
der Kreisausſchuß Aſchersleben wird vorausſichtlich eine
einmolige Zuwendung von 5000 M machen Koswig gibt
einmal 300 M

Der Pflegeſatz in der Kinderheilſtätte wurde für Kinder auf
täalich 2 für Penſionärinnen Erwachſene auf täglich
3,50 M feſtgeſetzt Die Verwaltung der Heilſtätte wird voraus
ſichtlich einem Kuratorium nuterſtellt werden dem der Bürger
meiſter von Oranienbaum vorſteht und der leitende Arzt ſowie die
Oberſchweſter angehören Zum leitenden Arzt ſoll eine ſpeziell
für die Behandlung Lnungenkranker längere Zeit vorgebildete
Kraft gewählt werden Die Pflege in der Heülſtätte wird den
Dinkoniſſen des anhaltiſchen Diakoniſſenhaunſes in Deſſan über
tragen werden und zwar vorläufig drei Schweſtern von denen
eine als Oberin eine für die Knaben und eine für die Mädchen
beſtimmt iſt Um auch weiteren dafür intereſſierten Kreiſen
einen Einfluß anf die Entwickelung der Kinderheilſtätte zu ſichern
wurden Bürgermeiſter Knabe Oranienhaum Sanitätsrat Dr
Körner Oranienbaum und der Vorſitzende des Deſſauer
Vereins Dr Oehmke in den Ausſchuß des Hauptvereins
kooptiert Die eigentliche Organiſation der Leitung und Ver
waltung der Kinderheilhtätte wurden dem Vorſtand übertrggen
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Halliſcher Lehrerverein
Am letzten Dienstag hielt der Halliſche Lehrervereit ſeine

diesjährige Hauptverſammlung ab Aus dem vom erſteit Vor
ſitzenden Herrn Meyer erſtatteten Jahresberichte ſei folgendes
hervorgehoben Die Zahl der Mitglieder betrug am Anfange
des Vereinsjahres 480 Neu aufgenommen wurden 28 dagegen
ſchieden aus 25 darunter 7 durch den Tod ſo daß der Verein
am Ende des Jahres einen Beſtand von 483 Mitgliedern aufweiſt
Außer der Hauptverſammlung wurden 9 ordentl Vereinsverſamm
lungen und l außerordentl Verſammlung abgehalten Jn denſelben
wurden folgende Themen behandelt 1 Die neue Ferienordnung
für die preußiſchen Volksſchulen 2 Religionsgeſchichtliche Volks
bücher 3 Tönende Noten Ein neuer Apparat für den Ge
ſangsunterricht 4 Die ſoziale Geſtaltung des Religionsunter
richts Paſtor v Bröcker 5 Das Daſein der Seele 6 Warum
muß jeder Lehrer Mitglied des Peſtalozzivereins ſein 7 Der
gegenwärtige Stand der Halliſchen Lehrerbeſoldung 8 Anträge
zur P ovinzialverſammlung in Eisleben 9 Ellen Key Das
Jahrhundert des Kindes 10 Bildung und Volkswirtſchaft
Paſtor Dr Naumann Außerdem wurden über die FalkFeier
in Hamm über die Provinzialverſammlung in Eisleben und die
Jubiläumsfeier des Berliner Lehrervereins Bericht erſtattet Jn
der außerordentlichen Verſammlung wurde über die an die
ſtädtiſchen Behörden abzuſendende Petition um Aenderung der
Beſoldungsverhältniſſe beraten Jn einer Familienverſammlung
ward ferner den Mitgliedern und ihren Angehörigen ein Licht
bildervortrag Böcklin und ſeine Kunſt geboten Jn 15 Vor
ſtands und 6 Vertrauensmänner Verſammlungen ſind die
laufenden Vereinsgeſchäfte erledigt die Vorlagen für die Ver
einsverſammlungen vorberaten und außerdem wichtige Vorgänge
im Schul und Vereinsleben beſprochen Zur Pflege der Ge
ſelligkeirt hat der Verein im verfloſſenen Jahre zwei Winter ein
Sommervergnügen und ein Kinderfeſt abgehalten die dank der
Hingabe des eifrigen Vergnügungsleiters und ſeiner opfer
ſreudigen Helfer trefflich verliefen Das 20jährige Beſtehen des
Vereins wurde am 18 Februar durch einen wohlgelungenen
See gefeiert und am 9 Mai in Verbindung mit dem

ehrer Geſangverein eine Schiller Gedächtnisfeier veranſtaltet
Herr Stadtbaurat Rehorſt hatte die Güte die Mitglieder des
Vereins an zwei Tagen durch das neue ſtädtiſche Muſeum in der
Moritzburg zu führen

Wie ſchon ſeit Jahren ſo hat auch diesmal der Halliſche Lehrer
verein die edle Pflicht der Mildtätigkeit gegen die Witwen ſeiner
verſtorbenen Mitglieder nicht verſäumt Es konnten für dieſen
Zweck 250 Mk aufgewendet werden Bei Gelegenheit der Vor
bereitung zur Schillerfeier regte der Verein bei den ſtädtiſchen
Behörden an für unſere Volks und Mittelſchüler Schülervor
ſtellungen zu veranſtalten und hatte die Freude daß dieſe An
regung den Beifall der ſtädtiſchen Behörden fand Es wurde in
zwei Vorſtellungen den Schülern der Oberklaſſen der Tell ge
boten Bei der Feier zur Enthüllung des vom Preußiſchen
Lehrervereine dem verſtorbenen Kultusminiſter Falk in Hamm
errichteten Denkmals legte der erſte Vorſitzende im Namen des
Vereins einen Kranz nieder Ebenſo wird auch auf dem dritten
Preußiſchen Lehrertage der Verein durch ſeine beiden Vorſitzenden
vertreten ſein Mit einem Ueberblicke über das Vereinsleben
unſerer Provinz und den beſten Wünſchen für das ſernere innere
und äußere Wachſen des Vereins ſchloß der Herr Vorſitzende
eine mit großem Beifall aufgenommenen Mittelungenantt e Kreisbureau über dec Tätigkeit der Vor
itzende desſelben Herr Brinkmann berichtete hat im ver

floſſenen Jahre reiche Arbeit gehabt durch die Vorbereitung der
Gehaltspetition und durch Erhebungen aus Anlaß der neuen
Ferienordnung Leider iſt in dieſer Frage ein günſtiger Ausgang
in nächſter Zeit ſchwerlich zu erhoffen da ja ſogar eine Antwort
auf die von der ſtädtiſchen Schuldeputation an den Herrn Mi
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niſter gerichkete Bitte befremd iſe noch immer ausſtehtDer n etndſcriſten P rafungk u ſt de Arbeit Herr
Sto d referierte iſt auch in dieſem Jahre wie ſchon f mit
einer Ausſtellung an die Oeffentlichkeit getreten Dieſe iſt noch
von heute Freitag bis Sonntag geöffnet und es kann der Be
juch jedermann nur warm empfohlen werden Auch über die
Wirkſamkeit der anderen Ausſchüſſe nahm die Verſammlung kurze
Berichte entgegen Die Jahresrechnung vorgetragen vom Kaſſierer
Herrn Weſtram wies an Mitgliederbeiträgen 2767 Mk und
insgeſammt eine Einnahme von 3136,59 Mk auf der eine Ausgabe
von 284950 Mk gegenüberſteht ſodaß ein Beſtand von 287,09 Mk
bleibt Die nunmehr vorgenommenen Wahlen brachten als Er
gebnis die Wiederwahl des Vorſtandes in ſeiner bis
herigen Zuſammenſetzung Um Stellung zu dem nun endlich er
ſchienenen Schulgeſetz Entwurfe zu nehmen wird der
Verein noch in dieſem Jahre und zwar am Donnerstag den
21 Dezember eine außerordentliche Sitzung abhalten

Die Rätſel des künſtleriſchen Farbenſinnes
Jme Kunſtgewerbeverein der geſtern im großenSaale der Loge zu den drei Degen einen utbeſuchte e

tragsabend veranſtaltete ſprach über das vorſtehende Thema
Herr Dr Volbehr der Direktor des ſtädtiſchen Muſenms in
Moagdeburg Ende der ſiebziger Jahre ſo führte der Redner
zunächſt aus ſchrieb der engliſche Staatsmann Gladſtone ein
Werk über Homer in dem er u a behauptete daß Homer keinen
Blick gehabt für das Blau und daß die homeriſchen Helden über
boupt das Vlau nicht hätten ſehen können Gladſtone führte den
Nachweis daß das Wort bei Homer das man allgemein mit
Blau überſetzte für ganz verſchiedene Dinge angewendet werde
Dieſe erſtannliche Behauptung wurde durch ſpätere Gelehrte
dohin ergänzt daß auch im Altindiſchen wie in der Bibel klare
Bezeſchnungen für Blan nicht vorkämen Der Breslauer Magnus
meinte ſogar daß die älteren Völker für das Blau überhaupt
keinen Sinn gehabt hätten ihr Farbenſinn ſei beſonders ſtark
nur für Rot ausgeprägt geweſen Bei den wetter entwickelten
Völkern kamen ſpäter noch Gelb hinzu und dann Grün Den Blick
für Blau würden die Völter im allgemeinen erſt in der nach
homeriſchen Zeit bekommen haben vielleicht noch ſpäter iſt dann
der Sinn für Violett in den Wienſchen geweckt worden und
vielleicht kommt noch eine Zeit in der wir ſogar das Ültra
violett ſehen können Durch Unterſuchungen bei primitiven
Völkern über dieſe Annahmen wurde ſeſtgeſtellt daß dieſe in
keiner Beziehung ſarbenblind waren ſie konnten die einzelnen
Faxben ſehr wohl unterſcheiden obzwar ſie keine Bezeichnungen
dafür beſaßen Dadurch wurde das Farbenrätſel tompiizierter
Carus Sterne erklärte die Sache folgendermaßen Rot kommt
überall vor und infolgedeſſen hat der Menſch raſch die Bezeich
nung dafür gefunden Aehnlich iſt es mit Gelb Blan gibt es
in der Natur ſelber nicht der Sinn dafür hat ſich erſt allmählich
geſteigert in dem Maße als die künſtliche Herſtellung dieſer
Farbe zunahm Redner meint nun daß die Farbe erſt dann als
ſolche erkannt wird ſobald ein Volk ein Jntereſſe daran beſitzt
Er erläntert das näher an dem Beiſpiel eines primitiven Fiſcher
volkes auf meernmrauſchter Jnſel das mit den wechſelnden
Farben des Meeres ſozuſagen verwächſt und ſie zunächſt zu
unterſcheiden verſteht Holen wir uns weiteren Rat bei den
Sprachvergleichern ſo finden wir im Sanskrit das Wort rutina
für Rot das dann in allen indogermaniſchen Sprachen wieder
kehrt dieſes Wort heißt aber im Sanskrit auch Vlut Die
rimitiven Völker haben das Blut über alles geliebt und ver

ehrt quf blutige Wunden und Narben waren deren Träger
flolz ſie waren von jeher die Zeichen der Tapferkeit und er
warben ihren Beſitzern die Achtung aller auch der Frauen
Noch heute wird bei manchen Völkern der Jüngling ſobald er
zum Manne erklärt wird mit Wunden bedceckt reſp er ſelber
bedeckt ſich damit um zu zeigen daß er Schmerzen wie ein
Mann ertragen kann Und wenn es früher nicht möglich war
ſolche bintige Male zu erlangen oder aber wenn man ſie noch
deutlicher ſichtbar machen wollte wurde die rote Farbe an
gewendet und ſo finden wir dieſe auch überall wenn es gilt ſich
zum Kampfe zu ſchmücken Heute noch ſehen wir beim Soldaten
keine Farbe ſo häufig wie gerade das Rot Es gibt für dieſe
Vorliebe für Rot noch eine weitere Erklärung die Lichtwellen
die Rot von ſich gibt ſind breiter als bei andern Farben und
folgen einander langſamer als bei dieſen Weil dieſe Wellen ſo
am müächtigſten wirken haften ſie auch am ſtärkſten beim
Menſchen Bei Zerlegung der Sonnenſtrahlen durch das Prisma
in ihre einzelnen Farben zeigt ſich daß die roten Strahlen die
arößte Wärme enthalten Wir ſind alſo ſozuſagen den roten
Strahlen gegenüber ein lebendiges Thermometer Den Rot am
nächſten ſieht Gelb Wir wiſſen daß Gelb früher eine ver
achtete Farbe war das iſt aber nicht immer ſo geweſen Bei
den Römern und Griechen war Gelb die Farbe des höchſten An
ſehens bei den Feueranbetern den größten Verehrern der
Sonne war es die Farbe aller Farben Noch heute vernveigen
ſich die chineſiſchen Prieſter nur in gelben Gewändern vor Con
fucins Ewald glaubt feſtgeſtellt zu haben daß bei Ovid ſich die
Bezeichnung für Gelb an etwa 150 Stellen vorfindet dagegen
bei unſeren lyriſchen Dichtern nur ſelten vorkommt bei
Schiller und Rückert überhaupt nicht Er behaupiet ſo
gar die Bezeichnung gelb ſei bei den Römern eine ehrenvolle
geweſen wogegen ſich heute kein Jtaliener gern an ſeine gelbe
Farbe erinnern läßt Wenn die Anſichten über Gelb andere
geworden ſind ſo daß die Farbe eine Hergbſetzung bedeuntete ſo
trug dazu vielleicht der Hochmut und Stolz bei der damit
verbunden war Jm Miittelalter bereits wurden die Juden mit
Gelb charakteriſiert immer ſoll es etwas Verächtliches bedenten
Die chriſtliche Kirche wandelte bekanntlich die altgermaniſchen
Goltheiten in Dämonen um ſie ſcheint das auch bei den mit
dieſen in Verbindung ſtehenden Farben getan zu baben indem
ſie das Gelb das mit der Verehrung der Sonne zuſammienhing
herabſebte und an ſeiner Stelle das lalte Blau aufbrachte Der
Blick der neuen Chriſten ſollte nach oben nach dem blauen
Himmel gelenkt werden Damit kam alſo erſt die Farbe auf
die bisher noch keine Rolle geſpielt Chriſtus und die Madonna
können von dieſem Augenblick an gar nicht mehr ohne blaue
Gewänder gedacht werden Daueben bleibt ihnen Rot als die
Farbe des Lebens das rote Gewand ſoll andeuten daß ſie der
Erde das blaue daß ſie dem Himmel angehören So erhält
alſo das kalte Blau eine gewiſſe Wärme ſür das menſchliche
Empfinden aber einen Erſatz für das warme Gelb hat es nie
mals abgeben können Die Phyſiker beweiſen uns daß Violett
noch kälter iſt als Blau dabei wirkt es aber wärmer auf
unſer Empfinden als dieſes Goethe bezeichnete es einmal
als einen nnerträglichen Zuſtand ſich in einem vieoletten
Zimmer zu befinden Solches Empfinden läßt ſich nur
dadurch erklären daß Violelt keine eigene Farbe ſondern
eine Miſchungsfarbe von Rot und Blau iſt und wir infolge
deſſen alle Eigenſchaften dieſer beiden verſchiedenen Farben
wahrnehmen Jn der Zeit des römiſchen Kaiſertunis war
Violett beſonders beliebt das iſt kein bloßer Zufall herrſchtedoch dort nebeneinander die Leidenſchaft und die Kühle Auch
Napoleon eine heißblütige und doch kalte Natux liebte das
Violett das überhaupt die Farbe des Empire war
Der Redner führte nun mit Hilfe von Lichtbildern eine Reihe
Farbenſfkalen vor dabei auf die Unterſchiede der Grundfarben
And Komplementärfarben und ihre gegenſeitigen Wirkungen und
Beziehungen näher eingehend Bei Zuſammenſtellung der
geren muß der Künſiler überlegen wie er die beſteWirkung hervorbringt An zwei Bildern von Holbein und
Rembrandt zeigte Redner er wie der eine die ſchönſten

irkungen in den Farbengegenſätzen der andere in den hell
dunklen Lichtreflexen hervorbringt und ging näher darauf einwie ſeit Holbein überhaupt die Farbenfreiigten nachließ und
allwählich aufhörte bis man wieder zu dex Kälte der anliken
S ebeit zurückkehrte Es dauerte lange ehe im Kunſlgewerbe

eder die Freude an der Farbe erwachte Hente werden uns
on den Künſtlern bereits die wunderbarſten Farbenprobleme

vorgeführt die Farbenfreude iſt wieder lebendig geworden aber
auch die Freude an den Wirkungen des reinen Lichtes Man
kann den Künſtlern der Gegenwart nur gtrectt werden wenn
man ſich mit dieſen Farbenproblemen näher beſchäftigt dann
aber wird man auch ſelber um ſo mehr Freude an der Kunſt

und der Natur empfinden b
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Dornröschen
Weihnachts Ausſtattungskomödie in 5 Vildern

Von C A Görner
Jn einem Monat des Jahres gehört das Theater der Kinder

welt Der Dezember in dem ſich die ganze Welt um die
Wünſche der großen und kleinen Kinder dreht drückt auch dem
Leben der Bühne ſeinen eigenartigen Feſtſtempel auf Und
wenn ja auch dem Theater an ſich das Wort des weiſen Nathan
gilt Nicht die Kinder bloß ſpeiſt man mit Märchen ab ſo
beſinnen ſich die Direktoren um dieſe Zeit doch gern auf die
Dichtungsart die dem kindlichen Herzen am eheſten und feinſten
etwas zu ſagen weiß und das iſt das alte ans Mythos und
Geſchichte entſtondeye Volksmärchen das längſt aus dem
Alleinbeſiz der Kinderſiube herausgewachſen iſt und in
dramatiſcher Form der Bühne zinspflichtig gemacht wurde Es
hat nicht an Verſuchen gefehlt für die Zwecke der Weihnachts
eit neue Märchen zu erfinden doch dieſe modernen

un ſt märchen haben in der kindlichen Phantaſie kein Bürger
recht erworben es fehlt ihnen zumeiſt die Zauberformel die
das Herz der kleinen Theaterbeſucher für die Wunderwelt er
ſchließt Denn nicht in erſter Linie mit dem Verſtand ſondern
mit dem Herzen erleben die Kinder die geheimnisvolle Wonne
einer Theateraufführung Hierauf iſt es zurückzuführen daß
die Mehrzahl der Bühnen immer wieder zu dem alten Märchen
hort den Görner mit ſo meiſterhafter Naivität ſür die Bühne
umgeformt hat ihre Zuflucht nehmen und das Experimentieren
r modernen Weihnachtsmärchen aufgeben Sie tun gut

aran
Jn dieſem Jabre war die Wahl auf Dornröschen ge

fallen ein Märchen deſſen mythiſcher Kern und dramatiſcher
Nerv ſchon zahlreiche Wort und Tondichter angelockt hat Doch
all dieſe romantiſchen Dornröschen Opern von Neßler und
Humperdinck bis zu Weweler haben es nicht vermocht
die ſchlafende Prinzeß dauernd ans dem Zanberſchlaf zu wecken
und gar bald wuchſen wieder die Dornenhecken des Vergeſſens
über ihre Taten Was all dieſen mit glänzendem dramatiſchen
und kontrapunktiſchen Rüſtzeng ausgeſtatteten Rittern nicht gelang
das vollbrachte längſt zuvor der biedere Karl Auguſt Görner
mit ſeiner halb handwerksmäßigen halb ſentimentalen Be
arbeitung von Dornröschen Die naive Sicherheit und
Selbſtverſtändlichkeit mit der er die heimlich heitere gemütliche
Märchenſtimmung über Handlung und Perſonen breitet iſt der
Schlüſſel ſeines Erfolges Dieſe Stimmung in Wort und Ton
Spiel und Tanz Dekoration und Beleuchtung zur Geltung zu
bringen iſt eine Aufgabe der Aufführung die heute über Er
warten glücklich gelöſt wurde Zu wünſchen wäre geweſen daß
der Märchengeiſt im Sonfſleurkaſten ſich weniger bemerkbar
machen würde ſeine hörbare Hilfe wirkt auf die feine Empfindung
der Kinderherzen geradezu illnſionszerſtörend Auch dem
ſchwankenden Benehmen des Dornenwaldproſpektes möge ab
geholfen werden Sonſt aber ließ die Jnſzenierung kaum einen
Wunſch offen Ein farbenprächtiges Bild erfüllt von Leben und
Licht folgte dem anderen um im IV Teil den Höhepunkt und
damit eine beſtrickende Wirkung zu erreichen Des Schlußbildes
dieſer Szene eine vielgliedrige Gruppe glänzend koſtümierter
Mädchen und Kindergeſtalten in wirkungsvollem Arrangement
aufgebaut beſtrahlt von den in blendender Glut flimmernden und
ſchimmernden zahlloſen Lichtroſen der Tornenhecke braucht ſich
auch die leiſtungsfähigſte Ansſtattungsbühne nicht zu ſchämen
Kein Wunder daß das zum Teil ſchon mit kleinen Beſuchern
gefüllte Haus dabei in nicht endenwollendem Beifallsjubel aus
brach der Herrn Direktor Richards zwang ſich in personn zu
zeigen und den Dank für dieſen Blick ins Märchenreich entgegen
zunehmen Ein Teil des ungewöhnlichen Erfolges den das Bild
fand iſt auch auf Rechnung der Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt zu ſetzen die nicht nur ihre Schar bis herab zum
niedlichſten Sprößling der Ballettſchule auf eine erfreuliche Stufe
harmoniſcher Gewandtheit gehoben hatte ſondern ſich auch
durch ihre eigenen Tänze insbeſondere die ebenſo ge
ſchmackvolle wie ſchwierige Spitzen Variation als
Meiſterin ihrer eleganten Kunſt erwies Von den übrigen
zahlreichen Tänzen ſei noch der Feenreigen ob
ſeiner ſchillernden Farbenpracht und der Tanz der Libellen
und Falter in dem unſere vielgewandte Hermine Holl
mann ihre liebenswürdige Grazie entfaltete beſonders hervor
gehoben Die erſten Kräfte des Schauſpiels waren für die
Weihnachts Komödie mobil gemacht worden Obenan Fräulein
Wagner und Fräulein Scaxrla als aute Fee Dornroſa und
böſe Fee Belladonna Beide Künſllerinnen kamen durch charakte
riſtiſches Pathos und den Glanz der Erſcheinung der Phantaſie
wirkungsvoll zu Hilfe und verſäumten auch nicht durch hänfige
Benutzung der Verſenkungsapparate ihre Zugehörigkeit zu einer
anderen Welt recht augenſcheinlich zu beweiſen Fräulein Hall
will war ein liebliches Dormöschen das Herzlichkeit mit
froher Kindlichkeit zu vereinen wußte Das Vild das ſie im
Turmgemach zu den Füßen der böſen Fee bot hätte ein Modell
für Moritz von Schwind abgeben können Würdig wenn anch
etwas gedankenſchwach erſchien der König des Herrn Heinz
voll komiſcher Grandezza der Hofmarſchall des Herrn Berend
Auch der Narr des Herrn Sieg und der Kammerherr des
Herrn Nonnenbruch machten ihrem Rang im Märchenreich viel
Ehre Der Prinz und ſein furchtſamer Knappe fanden in Herrn
Dohme und Stahlberqg deſſen Regiekünſten lebhafte Anerken
nung gezollt fei wirkſame Vertreter Urian Diener der Dorn
roſa eine praktiſche Erfindung Görners zum Zwecke der
organiſchen Verbindung der einzelnen Bilder er bei Frl
Hollmann in den denkbar beſten Händen Sie brauchte
nur ſich ſelbſt zu ſpielen um dieſen lebensfriſchen Liebling aller
guten Geiſter naturgetren wiederzugeben Jhr ſowohl aber wie
allen anderen Mitwirkenden ſei langſameres Sprechen und
deutlichere Ausſprache zur Pflicht gemacht namentlich
wenn es ſich um melodramatiſche Szenen handelt Wie ſollen
denn ſonſt die kleinen Kunſtfreunde den Dialog verfolgen können
Die muſikaliſche Zukoſt war mit Geſchick arrangiert und trug
ein gutes Teil zum Erfolg bei Die Weihnachtsapotheoſe die in
wirkſamer Weiſe einen im Kerzenſchimmer erſtrahlenden Tannen
baum mit der Krippe und den Weiſen aus dem Morgenlande
verbindet bildet einen harmoniſchen die Herzen der Kluderwelt
mit ſtummem Entzücken erfüllenden Ausklang Otto Sonne

Neues Theater 14 Dezember
Die Wildente

Schauſpiel in 5 Akten von Henurik Jbſen
Deutſch von Wilhelm Lange

Ein Schauſpiel nennt Jbſen ſein Drama Die Wild
ente Er hätte es ebenſogut wie die Geſpenſter ein
Familiendrama nennen können denn es iſt ein Familiendrama

oder noch richtiger eine Familientragödie die ſich in der Wild
ente vor unſeren Augen abſpielt Die Ehe zwiſchen dem Photo
graphen Hjalmar Ekdal und ſeiner Gattin Ging iſt auf einem
Lügengrunde aufgebant Ging hat Hjolmar als ſie vor fünfzehn
Jahren die Ehe mit ihm einging ihre Vergangenheit ver
ſchwiegen Sie war Wirſſchafterin in Großhändler Werles
u geweſen und hatte ſich mit dem leichtlebigen genuß
ſüchtigen Manne der mit ſeiner kränkelnden Frau eine tief
unglückliche Ehe führle in ein Verhälinis eingelaſſen Als die

oigen ſich bemerkbar mwachten verſſand es Werle die beiden
ina und Hjalmar zuſammenzubringen Er ermöglichte es

Hialmar ein photographiſches Atelier aufzutun und unterſtützte

auch ſonſt noch die Familie In ſeinem beſcheſdenen Leh
kreiſe hat ſich Hjalmar bislang äußerſt wohl gefühlt o rne
nicht daß er der Gatte eines gefallenen Weibes iſt und z n
eigentlich kein Recht hat die 14jährige Hedwig ſeine Tochter er
nennen Dem glücklich und zufrieden Dahinlebenden u u
das Verhängnis in Geſtalt ſeines Jugendfreundes ch
Werle der nach 15 jähriger Abweſenheit in des Vaters gers
zurückgekehrt iſt Gregers Werle iſt ein radikaler Jdeg ſie
Wahrheitsfanatiker par excellence Er ſucht im Leben ten
die ideale Forderung nach unbedingter Wahrheſt zu ver l
lichen und ſo hält er es denn auch für ſeine Pflicht ſei 5
Freund Hjalmar über Gmnas Vergangenheit aufzuklärenNach ſeiner Meinung iſt Hjalmar bei ſeiner Ehe
ſchließung in einen giſtigen Sumpf hineingeraten und
er ſieht es nun als ſeine Le bensauſgabe an den Jugendfreund
aus dem Sumpfe herauszuziehen Jch will den Grund
einer wahren Ehe legen äußert er zu Dr Relling Dic
wahre Ehe ſoll wie Jbſen durch Hjalmars Mund im IV Na
zug ausſprechen läßt gegründet ſein anf volle und ganze Offen
herzigkeil von beiden Seiten Beide Ehegatten ſollen vor eins
ander nichts verbergen es ſoll kein Geheimnis zwiſchen ihnen
geben und ihre Sünden ſollen ſie ſich gegenſeitig verzeihen
Aber Gregers Werle hat ſich in Hjalmar getäunſcht Hjalmar
iſt nicht der außergewöhnliche Mann für den erihn hält ſondern
nur ein Durchſchnittsmenſch Und Durchſchnittsmenſchen ſe
lehrt Jbſen hier vertragen die unerbittliche Wahrheit nic
Die große Abrechnung zwiſchen Hialmar und Gina eine Ab
rechnung auf die nach Gregers Worten eine ganz neue Lebens
bahn gegründet werden ſoll eine Lebensbahn ein Zuſammen
leben in Wahrheit und ohne jedes Geheimnis führt
nicht zu einem innigeren Zuſammenſchluß der Gatte
ſondern zum Bruch Und Hedwig das unſchuldige Kind bringt
das Opfer ihrer Liebe zum vermeintlichen Vater und tötet
ſelbſt als ſie von ihm zurückgeſtoßen wird um ihm durch dieſe
aufopfernde Tat den Beweis ihrer Liebe zu liefern Die kleine
Hedwig die der Erblindung entgegengeht iſt die eigentt
tragiſche Figur in dieſem Ehedrama Und anch Gregers W
der mit ſeiner idealen Forderung ad absurdum geführt wird i
eine tragiſche Geſtalt Jn ihm hat Jbhſen ſich ſelbſt grauſar
ironiſiert Denn Gregers Forderung nach unbedingter Wahr
haftigkeit hatte ja der Dichter in ſeinen modernen Problem
dramen von den Stützen der Geſellſchaft an laut und immer
lanter erhoben Auch er hatte ja an dem akuten Rechtſchaff
heitsfieber gelitten das Dr Relling bei Gregers Werle kon
ſtatiert Nun gibt er ſich ſelber unrecht indem er d
kraſſen Jdealismus Schiffbruch leiden und Dr Relling den er
zum Sprecher ſeiner Anſichten macht zu Gregers ſagen läßt
O das Leben könnte ſchon ganz gut ſein wenn wir nur vo

dieſen lieben Gläubigern verſchont blieben die uns Armen d
Haus einlaufen mit ihrer idealen Forderung Dr Relling d
Skeptiker und Zyniker der das Fremdwort Jdeale für gleich
bedeutend mit Lügen erklärt kuriert die am Leben leidender
Menſchen damit daß er die Lebenslüge in ihnen aufrecht erhält
irgend einen ihnen liebgewordenen Wahn in dem ſie ſich glücklich
ſühlen Die Lebenslüge iſt das ſtimulierende Prinzip
dieſer bitteren Erkenntnis iſt Jbſen in der Wildente gekommen
Für Durchſchnittsmenſchen iſt ein Leben in Lüge beſſer als ein
Leben in Wahrheit Nur höhere Naturen können die volle
Wahrheit vertragen ohne an ihr zugrunde zu gehen Noch mehr
als im Volksfeind huldigt der Dichter in der Wildente den
S ymbolismus Wie dort das Bad das Dr Stockmann als
Peſthöhle erkannt hatte die moderne Geſellſchaft bedeutete
ymboliſiert hier die angeſchoſſene flügellahme in einer Voden
kammer vegetierende Wildente die Familie Ekdal Jbſen hat
gerade für die Wildente eine beſondere Autorliebe gehabt
Er ſchreibt an ſeinen Freund und Verleger Frederik Hegel au
Goſſenſaß in Tirol wo er im Sonmer des Jahres 1884
das aus Rom mitgebrachte Stück vollendete Die Menſchen
dieſes Stückes ſind mir trotz ihren mannigfachen Ge
brechen durch den andanuernden täglichen Umgang doch lieb ge
worden Aber ich habe die Hoffnung daß ſie auch im großen
leſenden Publikum und nicht zum mindeſten unter dem Volk de
Schauſpieler gute wohlwollende Freunde finden werden denn
ſie bieten alle ohne Ausnahme dankbare Aufgaben Das Stück
hat ſich erſt nach und nach anf der Bühne durchgeſetzt J
Kopenhagen wurde es bei der Erſtaufführung ausgepfiffen und
in Wien kam es bei einer Aufführung in Anweſenheit des
Dichters ſogar zu einem regelrechten Theaterfkandal

Die Darſtellung wurde dem als 5 Vorſtellung im Jbſen Zyklus
gegebenen Stück im großen und ganzen gerecht obwohl
lange nicht alles herausgeholt wurde was unter der Ober
ſläche verborgen darin ſteckt Herr Olden konnte als
Großkaufmann Werle nicht ganz befriedigen Auch hätte
er die beginnende Erblindung des Alten mehr andeuten
ſollen Dem düſteren Jdegliſten und Wahrheitsfanatiker
Gregers Werle blieb Herr Czimeg kaum etwas ſchuldig
Herr Selle verlieh dem alten Ekdal mit Recht die Züge eines
dem ſenilen Marasmnus verfellenen und im erſten Stadinm des
Deliriums befindlichen Gre ,es doch hätte er den ehemaligen
Leutnant und Kavalier hier und da etwas mehr markieren ſollen
Den eingebildeten Sohn Ekdals den Photographen Hjalmar
eine der köſtlichſten tomiſchen Figuren Jbſens gab Herr Rohde
recht anſprechend Als Hjalmars beſchränkte Gattin G na konnte
Frl Wald mann genügen Die rührende Geſtalt der jungen
I4jährigen Hedwig wurde von Frl König ſehr gut verkörpert
Fran Lüder Freiwald war eine auziehende Frau Sörby
Herr Jrwin ein charakteriſtiſcher Dr Relling Den verlumpte
Kandidaten der Theologie Molvig ſpielte Herr Grävenitz
angemeſſen Die Regie ließ ſich manche Fehler zu ſchulde
kommen die beim Publikum eine unbeabſichtigte Heiterkeit
weckten Das Haus wies einen ausgezeichneten Beſuch au
Das Publikum ſpendete den Darſtellern Beifall ſchien aber von
dem Stück mehr befremdet als entzückt zu ſein Dr Ploch

10

Tagesordunng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 18 Dezember nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh für 1906
2 Haushaltsplan der Handels und Gewerbeſchule für

Mädchen pro 1906 ſowie Anſtellung des Lehrperſonals
3 Ankauf eines Grundſtücks
4 Mittelbewilligung zu oeterinärpolizeilichen Zwecken
5 Petition betr die Einſtellung eines PolizeiTierarztes
6 Exrichtung einer proviſoriſchen Wartehalle auf dem Riebed

latzev Denkſchrift und Nachweiſung über den Geſamtaufwand für
techniſche Arbeiten beim Stadtbangmt

8 Veſchinßfaſſung über die Gültigkeit der am 10
11 und 13 November d J ausgeführten Stadtverordneten

lenWadten Geſchloſſene Sitzung
9 Anſtellung dreier Polizei Sergeanten 2 Leſung

10 Endgültige Anſtellung des Brandinſpektors
11 Anſtellung eines Buregaugſſiſtenten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröſſentlichnngen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung
Jn den hieſigen Tageszeitungen bekommt man in letzter 8e

allabendlich im Leſerkreis Artikel zu leſen die das Pro
einer elektriſchen Bahn von Halle nach der Her
oder Dölau behandeln Jeder der beiden Streiter T und S
hält ſich für kompetent zu erklären daß hinter ſeiner Anſicht di

r

2



it der Hallenſer ſtehtFeereh alle ſehr dafür daß
zidkater nur 10 Pf koſten ſolle echendſie an den Ausführungen des

wen
einen
kann u
pon un
arnppe m

Groſchen abnehmen Wohl kanm

t Geldmitteln gefunden bat die aller

haffen in he dnin Waldkater oder noch weiter nach Dölau
und wer ſie baut ſoll uns ganz gleich ſein
Sperling in der Hand als die Taube auf dem
Herr T meint ſelbſt daß die beiden hieſigen
geſellſchaften wenn überhaupt ſobald an die

alten Heidebeſucher noch dieſe Vergünſtigungen erleben

uns die Strecke bis zum
Das iſt auch das für uns

Herrn T Kann
S ver auch verſprechen daß die hieſigen Bahngeſellſchaften

n dieſe das Projekt ausführen wollen uns nicht mehr als
edes Verkehrsmittel

s Hallenſern zu begrüßen daß ſich eine d r
unſch

Sabrgelegenheit nach unſerem Erholungsorte die Heide
baldige Erfüllung rückt Ob die Bahn

Beſſer u eingeſtellt worden
Dache
Bahn

äyrung eines ſolchen Projektes nicht denken es iſt alſo frendig

Wenn
übrigens die beiden hieſigen Bahngeſellſchaften ernſtlich
Selbſtansführung gedacht hätten ſo hätte man annehmen müſſen

eine beſteht deshalb keine Verbindung

V e

S r r

Als Hallenfer bin ich und verhindern ſelbſt den Wagenverkehr auf den Straßen Die Zu Lodz 15 Z Geſtern und heute verübte hier das Schwarze
fuhr von Waren erfolgt nur noch auf dem Waſſerwege Arbeiter Hundert m
poſten verhindern das Betreten der Stadt Wegen Mangels an Mehrere

Herr Truppen ſieht der Kriegszuſtand nur auf dem Papiere
Die Zeitung Syn Otetſcheſtwa veröffentlicht folgendes Tele

gramm des livländiſchen Gonverneurs an den Miniſter des
s nur angenehm ſein und darum ſt es auch mit Dank Jnnern Riga 10 Dez Die Kommandos aller Fluß

dampfer ſind ausſtändig Mit den ankommenden DampfernEs iſt notwendig einen V Admiralität die mit der Einrichtung von Roſyth als

ehrfach Ausſchreitungen beſonders gegen die
äuſer und Läden wurden zertrümmert

oſaken feuerten auf die Ruheſtörer und verwundeten eine
Anzahl

Die engliſche Flottenbaſis von Noſhth
London 15 Dez Nach einer Meldung des Standard hat

Flottenbaſis im Zuſammenhang ſtehenden Arbeiten wieder auf
zu Kreuzer und zwei Torpedoboote hierher zu ſenden Jn den vom genommen Während des letzten Monats herrſchte eine beſondere

ſind Kriegsſchiffe nach Riga abgegangen
daß ihrerſeits wohl ſchon längſt ernſtliche Schritte unternommen

ffenbar nicht der Fall
meiſten Hallenſern ebenfalls gleichgültig ſein als Natur

Wate über r zig den Vorzug gebe Ah n mrie für e r r

Sitnadt F e S r 2r kege Setaneſteeg Leſtehen den Wehr der denten ueeitee atte hie e e S
nicht aus dem Stadtſäckel bezahlt ſie ſoll im Geser ſeit per e en v e Waffen ne o ev

bie

Futereſſentengruppe die Exlanbnis zu verſagen die Bahn wird

Stadt großen Nutzen bringen

Hären dem dritten Projekt entgegenzutreten Dies iſt aber Petersburg 15 DezDie Führung der Bahnſtrecke wird ordnung unter den Sappeuren in Warſchau vor
Lublin veranſtalteten Mannſchaften des Jnfanterieregiments ſ unter

Es liegen Blättermeldungen über Un

Die Blätter be Parlaments am 6 Januar Alle Miniſter

Ausſtande ergriffenen Kreiſen iſt der Betrieb der Baltiſchen Bahn Tätigkeit nachdem die Arbeiten 14 Monate eingeſtellt geweſen
Truppen ſind auf dem Waſſerwege zu ent waren

ſenden Die ſchleunigſte Sendung bedeutender Truppen
maſſen iſt notwendig Unſere Kuriere ſind in Wolk ab

Ans gefangen worden
e e ev S u Dasſelbe Blatt berichtet daß die atte Riga ſtrömtenn begrüßen daß eine dritte Geſellſchaft die Sache energiſcher und ſich mit den Arbei ereinigten e Regierungs ekorn rie Hand genommen hat ſo daß es möglich iſt daß auch die v n n gianwen Der Bahnhof nd der Tele Bogen mit a Reſeraten der BondtagLabgeordneien Func an

graph befänden ſich in den Händen der Ausſtändigen Aus Liban

à ÜÜèàV

Frankfurt a 15 Dez Eine große ſozialdemokratiſche Ver
ſammlung in Frankfurt a M nahm eine Reſolution gegen
den Schulgeſetzentwurf an Demokraten und Fort
ſchrittler ſetzten für die kommende Woche große Proteſtverſamm

eſer an

Paris 15 Dez Wie aus Tanger gemeldet wird erſcheint
daſelbſt heute zum erſtenmal ein franzöſiſches täglich erſcheinen
des Blat ILa dépéche marocaine das dieß franzöſiſchen Jntereſſen
wahrnehmen ſoll

Jn Londonu 15 Dez Es verlautet der geſtrige erſte Kabinettsrat
Campbell Bannerman beſchloß Auflöſung des

waren in
für richten auch über die Abſicht der Offiziere in der Reſidenz einen Downing Street anweſend ausgenommen Bryce der in Dublin

geſchmuggelt worden

Die Wirren in Ruſßland
Die Revolution in Riga

Petersburg 15 Dez Die Stadt Riga iſt vom Reiche gänz
lich abgeſchnitten Nach den ſpärlichen Berichten die von dort
vorliegen ſtreiken daſelbſt alle Fabriken Die Waſſerleitung und

elektriſche Station ſind im Betriebe

Abgang der Eiſenbahnzüge

Thüriugen Disenach Bebra
10 04 V D 2

86 S 3 47 V S 3 e10 20 V 10 39 V S 3 4 ſnach Siuttgart 11 35 V S
3 e 12 34 N D 2 über Jena nach München 16 N

10 N 00 N 8 3 19 D 3 5 48 N57 N 8 3 G 10 N S 3 ſuach Saalfeld 52 Ab10 33 Ab D 2 à nach Stuttgartſ 10 51 Ab S 3 über
Jena nach München 11 00 Ab bis Weißenfels 11 44 Ab
D 2 11 59 Ab bis Erfurt

plin 12 22 V 50 V 23 V D 2 40 VC 4 nur Werktags bis Landsberg 30 V S
3 56 V D 2 03 V 858 V S 3 G11 10 V 12 32 N D 3 05 N 45 N D 2N S 3 42 N D 2 38 N S 3 45 N14 Ab 8 3 51 Ab D 2 00 Ab bis Wittenberg

ad 57 B 33 V 5 32 Ve zig 745 V s e disV 10 82 V S 3 G 10 44 V 12 45 N 40 N29hN B 3 2 8 3 G 45 N S5 N 3
2

5 9
35 Ab 8 3 42 Ab

53 O 10 54 Ab

v 4 J 5 V 6 55 V P 3 33 VMagdebur Se S 8 1005 V 1057 V s 3
42 N 45 N 444 N S 53 53 N P 3ſo7 Ab 8 3 54 Ab P 3 10 47 Ab 8 3

22 Ab bis Köthen

r

34 Ab P 3 10 30 Ab 8

8

4

i 30 VBisleben Nerdhausen Kassel e
Sangerhauſen 00 V 11 00 V S 13 S 12 20 N
bis Eisleben 15 N m 13 10 R 54 N D 12
00 N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab S

3 O 11 45 Ab bis Nordhauſen3

I

41

4

bis
vie

22 B

1 3 S 44 N 18 N 12 N 8 13
Den 7 C d O J 47 37 8 neIalberstadt Goslar i v
3 Ab ab Halberſtadt Schuellzug nach Aachen

0

1

2

J 45 V 8 1 7Soraun Guhben We Tie
15 N 11 00 Ab 8 3 11 45 Ab fährt bis Torgau

n 45 bis Dölau nur Werktags 40 VHettste 4t 00 V bis Dölau Sonn und Feiertags

10 00 V 1 10 N bis Cöllme 00 N 00 N bis Dölau
nur im Oktober u März 30 N bis Schwittersdorf nur Werk
t gs 630 N bis Dölan 30 N 11 30 bis Cöllmevom 1 0 bis l 12 nur Werktags vom 1 bis 31 3 nur Diens
tags und Freitags 12 00 Ab bis Schwiltersdorf nur Sonn u
Feſtlags Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagen
3 Dölau noch folgende Züge 3 00 00 00 10 40

00 N

Tetzte Nachrichten und Telegramme zuſtande befindet
zwiſchen Mero und Aſchabad iſt unterbrochen
herrſcht Ruhe

Moskan 15 Dez

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen Bebra Bisenach

V nur Werktags 02 V 8 13 26 V 8 13 S lvonMünchen über Jenaſ 41 V 50 V D 2 S von
Stuttgart 54 V 8 13 51 V 1051 V12 15 N 3 bis Corbetha 12 28 N D 3 04 N222 N 8 38 17 N 38 N D 2 von München
über Jena 18 N 8 3 O 10 Ab 8 3 von Stuttgart 834 Ab 47 Ab D 2 27 Ab S 310 40 Ab 11 55 Ab

Berlin 19 V 37 V 38 V Werktags 37V von Wittenberg 46 V 10 00 V D
2 10 35 V D 3 11 27 V S 3 12 30 N D 205 N 8 3 00 N 40 N S 3 15 N D 339 N 30 Ab 8 3 O 04 Ab 10 29 Ab D2 O 10 47 Ab 8 3 11 31 Ab 11 40 Ab D 2

ärdwri 34 V 620 V 30 V S 3 6Leipzig W 750 V 8 3 743
10 40 V P 3 10 53 V 8 O 06 N 35 N 83 O 37 N 32 N 4 8 3 30 N 53 Nverkehrt unr Werktags 05 N S 3 O 07 Ab 41
Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 G 12 16 Ah

45 V 40 V kommt von KöthenMagdebur S ab 5 727 V ne von Köthen
bis 4 38 V S 3 G 27 8 3 51 V10 28 V 8 3 06 N 27 N S 3 21 N5 42 N S 3 O 00 Ab 33 Ab S 3 21 Ab10 26 Ab S 3 G

Kassel Rordhausen Disleben 3
3 O 47 V von Oberröblingen Werktags 955 V
22 N 41 N D 2 55 N 8 3 36 N ſtommntvon Sangerhauſen 23 N 32 Ab 04 Ab v 3 G
10 37 Ab 00 Ab

35 VGoslar Halberstadt 950 Se Weite eern Jetß

V von Halberſtadt 10 07 V 10 26 V 8 3 12 39 N
57 N 32 N 8 3 O 14 Ab 10 43 Ab S3 11 38 Ab

43 V 8 3 29 V kommt vonSorau Guben Torgau ab 1 29 n von
Torgau bis 31 10 11 V 12 27 N S 3 G 31 N

45 Ab 10 02 Ab 10 26 Ab 8 3 G
5 30 V von Dölau nur Werktags 30Hettstedt V 40 V Werklags von Fienſtedtſ

12 25 N 50 N von Cöllme 3 N von Dölau nür im
Oktober u März 525 N 20 N von Dölau 05 Ab

02 Ab von Schwittersdorf nur Sonn nund Feſttags Außer
vorſtehenden verkehren au Sonn und Feſttagen von Dölan noch fol

e ge 40 50 450 20 N 11 30 Ab

c

Die mit S bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte
Hotel Stadt Hamburg Profeſſor O Nordenſkjöld

J Gotenburg Obernmtmann Wahnſchaffe m Frau a
Warslkeben Landwirte Bernhard a Wabern Haondt g
Dberſarnſtedt u Gueiſt a Dresden Vertr der Direkt
Stein Leopold Groß a Breslau Fräul Schmidt von
Schmidtſeck a Dresden Prof Dr Quedefeld a Freien
walde Amtsräte Oſterland g Salzfurt u Henneberg

Waſſerleben Rentier F Erdmann a Magdeburg
Sberamtmann Andreg m Frau u Landwirt Lüttich aus
vaus Zeitz Paſtor Grabe a Thale Reutiers Pinks
u Behrends a Hannover Verl d Hall Zeitung Otto
LDhiele g Berlin Kaufm R Runge a Bremen
Hrand Hotel Bode Graf von der Schulenburg a

Pitzenburg Kammerherr Freiherr von Erffa a Werne
Dirg Landeshauptmann von Bismarck a Brieſt Land

en eM 43 e r F d S

Sparer IJernsprecher 103

Vorschuss Bank
zu Halle a S

Angekommene Fremde vom 14 bis 15 Dezember
rat von der Schulenburg a Beetzendorf Ober Reg Rat
von Tirpitz a Merſeburg Major a D Schmid a Berlin
Prof Dr Precht a Staßfurt Dr Cramer mit Fran g
Düſſeldorf Oekonomierat Faber a Felchta Dir Hein
holdt a Genthin Roſterz a Heringen, Jäger g Berlin
Jng Steen Frl H Hammer Dr Jaffé a Berlin Jng
Eyſoldt a Dresden Gutsbeſitzer Bach g Ottendorf
Student Breitſchwerdt a Clausthal Jng Wilhelmi a
Küßnacht Dir R Schblegelmilch g Artern Beamter
Sebeſtyen a Paris Kaufleute M Leuſchner Bolle u
Neumann a Berlin L Dreßler a Erfurt A Seliger g
Ratibor J Rothenſtein u F Andregs a Frankfurt A
de Oborski a Dresden E Senff a Düſſeldorf Wolf
T i B Guthmann a Königsberg und E Schrader g

amburg

Raithausstrasse 4
Annahme von Bareinlagen gegen tägllehe Abhebung und g oder 6 monatliche Kündigung

An und Verkauf von Wertpapieren COheck und Konto Korrent Verkehr
Wechsel Verkehr für In und Ausland Beleihung von Wert papieren und Hypotheken

Dokumenten
Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle

botreſſe Verlosung ete von Wertpapieren
r Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depots

Vorkaufsstelle von Pfandbrliefen der
BDeuntschen Hypothekenbank Meiningen

und anderer erster Iypothekenbanken
Die am 1 Januar 1906 fülligen Coupons werden bereits jetat an unserer Kasse oingelöst

San n Hell Vorsohuss Bann Ia Zu HEnlIIe g S

Aus dem Geſchäfteverkebr
Pfälzer Schützenhof Die Bewirtſchaflung des Pfälzer

Petersburg 15 Dez Der Kommandant der Feſtung Kuſchka Schützenhofes iſt in dieſen Tagen in die Hände des Herrn
meldet daß ſich die Oaſe Mero ſeit dem 12 d M im Kriegs Karl Schmidt übergegangen Derſelbe war bisher ſeit längerer

Der Eiſenbahn und Telegraphenverkehr Zeit Oberkellner im Deutſchen Hof Franckeſtraße hier
In Kuſchka Die Uhren und Goldſchmiedeſirn Robert Koch Leipziger

ſtraße 44 vergrößerte ihr Lager bedeutend und gründete eine
Bei der Station Perowo der Moskau Werkſtatt für Goldſchmiedearbeiten Die Firma fertigt Juwelen

Kaſaner Bahn fand zwiſchen einer 50 Mann ſtarken bewaffneten und Goldſchmucks in einfacher wie künſtleriſcher Ausführung
Bande und den Statſonswächtern ein zweiſtündiger Kampf nach Angabe oder Zeichnung
ſtatt Die Stationswächter mußten ſich zurückziehen Die Bande

ſſ die 40 Waggons ausgeplündert hatte ſuchte beim Eintreffen
Bewaffnete Arbeiter von Militär das WeiteDie

ZS J JZSJ JF FJS J n d hcckhh Z Jm

Bekanntmachung
Die ſür den Kontrollbezirk Cönnern anberanmte bekonder Schiffer

Kontrollverſammlüng findet
am 9 Jannar 1906 vormittgas 912 Ubr

ſtatt in Cönnern a/S im Gaſtbof zum Ringatt
Zum Erſcheinen ſind ſämtliche ſchiffabrttreibende Mannſchaften der

Neſexve Land und Seewehr J Anfgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche
im Bezirke aufhältig ſind verpflichtet

Vorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gemacht daß beſondere
Geſtellungsbefehle nicht qusgegeben werden ſondern nur die öffentliche Auf
forderung als ſolche für die Beteiligten maßgebend iſt6 Die Kriegsbeordernugen bezw Paftnotizen ſind mit zur Stelle zu

ringen
g Auf Zeit anerkannte und Ganz Jnvaliden erſcheinen nicht zur Kontroll

erſammlung
Unentſchuldigtes Ausbleiben hat die geſetzliche Strafe zur Folge Auf

die ſofortige Meldung der eingetretenen Wohnungs und Standesver
änderungen wird bingewiefen

Halle a/S den 9 Dezember 1905
Königliches Bezirkskommando

W J ePolizeiWVerordnung
Auf Grund der s 5 6 15 des Geſeles über die PolizeiVerwaltung vom

11 März 1850 ſowie der 88 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine
Landesverwaltung wird hierdurch unter Zuſtimmung des Magiſtrats für den
Umfang des Stadtkreiſes Halle a S was folgt verordnet

s 1 Alle bei der Behandlung von Kranken jeder Art unbrauchbar ge
wordenen Stoffe und Geräte namentlich Verbandſtoffe Unterlagen und zu
Verbänden benutztes Material ſind alsbald nachdem ſich ihre Unbrauchbarkeit
herausgeſtellt hat durch Verbrennen zu vernichten Jnsbeſondere iſt ver
boten ſolche Gegenſtände in Müllgruben und dergleichen zu werfen oder ſie
onſt wo auſzubewahren

s 2 Zuwiderhandlungen gegen das vorſtehende Gebot werden mit Geld
ſtrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle Haft bis zu 3 Tagen geabhndet

s 3 Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft
Halle a den 9 Dezember 1905Die Polizei Verwaltnug

Der Oberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Die im Jahre 1886 geborenen zum einjährig freiwilligen Dienſt berech

tigten Militärpflichtigen welche ſich in hieſiger Stadt aufhalten werden hier
durch aufgefordert die Berechtigungsſcheine zur Erteilung der Zurückſtellung
in der Zeit vom 2 bis 15 Jannar 1906 im Militärbureau Schmeer
ſtraße Nr 1 II Zimmer 12 vorzulegenMilitärpſlichtine welche die Berechtigung zum einjäbrig freiwilligen Dienſt
noch nachträglich erwerben wollen haben diesbezügl Geſuche unter Beifügung
der vorgeſchriebenen Papiere ſpäteſtens bis zum I Februar 1906 an
die Königl Prüfungs Kommiſfion für Einjährig Freiwillige in Merſeburg zu
richten und demnächſt die erhaltenen Berechtigungsſcheine zur Zurückſtellung
im vorbezeichneten Buregan ungufgefordert abzugeben

Halle g S den 8 Dezember 1905
Der Zivil Vorſitzende der Ergatt Kommiſſion der Stadt Halle a/S

ande

Bekanntmachung
Die Beſtimmung des S 5 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893

wonach Schnee und Eis anf die Hydranten des Waſſerwerkes nicht ge
lagert werden darf wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß

er iderbandliergen die Beſtraſung aus S 76 derſelben Verordnung nach ſich
ziehen

Halle ga/S den 2 Dezember 1905
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die beteiligten Gewerbetreibenden werden daxauf aufmerkſam gemacht

daß die für das Jahr 1905 erteilten Gewerbe Legitimationskarten für
Kanſlente und Handlungsreiſende mit dem 31 Dezember d Js ihre Gültig
keit verlieren Anträge auf Erteilung von Legitimationskarten ſür das Jabr
19 6 ſind daher möglichſt bald entweder ſchriftlich bei der Unterzeichneten

r mündlich im Zimmer Nr 55 des Polizei Berwaltungs Gebäudes zu
ſte en

Halle a/S deu 2 Dezember 1905
Die Polizei Verwaltung

e h

Größeres Hausgrundſtüct
vorzüglich gebaut an guter geſunder Wohnlage Magdeburgerſtraße
iſt wegzugsbalber preiswert zu verkanfen Gefl Offerten von Selbſt
reflektanten unter B 4 3636 an Rudolf MHoauo Halle g S

KapitalanlageVerkaufe mein neuerbaukes ſolides Grundſtück
beſte Lage von Halle Ertrag 15,300 Mark Preis 235,000Sige See Mark Anfragen erbeten unter B 287
an e e vn



T

Gegräüändet 1883

Krankheitshalber sehen wir uns genötigt unser Geschäft zu verändern und stellen daher unser gesamtes Lager in
kunstgewerblichen Gegenständen bei billigst gestellten Preisen

zum Ausverknuf
Unsere Weihnachts Ausstellung umfasst alle hervorragenden Neuheiten in und ausländischer Fabrikate und bietet sich somit eine

selten günstige Gelegenheit zum vorteilhaften Vinkauf
eleganter preiswerter Weihnachts Geschenke für Luxus und Bedarf

G Pelliccioni Co Halle S
Fernruf 2278

Gr Ulrichstrasse I7
Parterre u I Etage

Stadttheater IIalle S
Sonnabend den 16 Dezember 312 Uhr

4 JornröschenAusſtattungsMärchen v C F Görner
1 Bild Bei der Fee 2 Bild DieTanſe 3 Vild Prinzeß Dornröschen

4 Bild Der Spruch der böſen Fee5 Das Erwachen nach hundert Jahren

Perſonen des Vorſpiels 1 u 2 Bild
Dornroſa eine mächtige

Fee BVeherrſcherin der
Wunderquelle

Urlan Diener der Fee
Dornroſa

Tros Belladonnas Diener

Herzog Uffo ſein Schwager
Der Hofmarſchall
Der Kammerherr
Der Hofnarr

Perſonen des Z u

Der König
Peinzeß Dornröschen
Jucunda Hoſdamen der
Aline PrinzeſſinDer Hoſmarſchall
Der Kammerherr
Der Hofſnarr
Urianu
Schalk Hoſmundkach
Mutz der Küchenjunge
Fee Dornroſa
Fee Belladonna

m

Prinz Arthur
Dick ſein Knappe
Fee Dornroſa
Urian
Der König
Prinzeß Dornröschen
Jucunde
Aline
Der Hofmarſchall
Der Kommerherr
Der Narr
Regine ein altes Bauern

weib

König Philipp V von
Spanien Herzog von

Enkel Ludwig

Robert Graf v Montfort
Emil Duval
Hedwig von Mérian
Luiſe Mauclair
Lascoux Gouverneur der

Baſtille
Marquis Eſtrée franz

Grſandter in Madrid
Ein Offizier

Der König J

F Wagner

H Hollmann
G Bruno

Heinz
M HKanſmann
Fr Berend
R Nonnenbruch
W Sieg
4 Bildes

15 Jahre ſpäter
J Heinz
H Hallwill
D Brandow

TünzerJe Berend

R Nonnenbruch
W Sieg
H Hollmann
E Llübben
E Müiller
F Wagner
J Soenrla

Perſonen des Bildes 100 J ſpäter
W Dohme
K Stahlberg
F Wayner
H Hollmann
J Heinz
H Hallwill
W Braudow
L TänzerFr Berend
R Nonnenbruch
W Sieg

R Laaßner

71/2 Uhr 93 V 1 V Beamtenk gült
Die Feirat wider Willen
Oper in 3 Akten v E Humperdinck

Perſonen

W Svomer
S Gruſelli
C MuthM Giers
V Sarta

M Birlholz
Th RavenG Baumgarten

Eine Oberin B GrimmPförtnerin M KellerHausmeiſter R Böttcher
E Seidel

eanrtte J MoſfebaMarie j Zofen EDéſiré Kaunnerdiener g Buckſch

Ein Schließer der Baſtille F Amberg

Ein Herold P Jnngkn Ende 10 Uhr
Oireken

u 4 Uhr nachm
60 40 20 J

Direktion Gustav
Nur noch wenige

Amerikaner in 4

Außerdem

Spezialitäten
Ab Sonuabend den

früheren hieſigen

Dandwerker Vil

Weihnachts
in den Kalgersälen

Veber n grossen Th
Heitere Bilder mit Geſang und
Tanz aus dem Leben der Dentſch

von A Philipp
Der brillaute

u Gaſiſpiel der von ihremAuftreten
ren kanntenMüller ncke

isDienſtmädchen Mine Brandt

Neues heale
E N Mauthner

Sgzyvabend den 16 Dez Anſg 85
ie grosse Leidenschaſt

Extra Vorſt
o r RAbds 85 Die Haubenlereche

ApolurTeatert
Poller
Tage

bteilungen

Teil
16 Dez

d Perein
Sonntag den 17 Dezember

Feier
Anf 6 Uhr

v en
haus

gediegenen Schuuhiwa ren für
Merren Damen und Kinder

Yſallalla Theo

Dir Otto Herrmann
Anf 8 Uhr T nn 7 Uhr

jeden Abend ine iſch beiubelte

Dezember Programm

Auftreten nur erſtklaſſiger
Attraktionen

32 Große Ulrichſtraße 32
empfiehlt ſeine

Rabatt Spar Marken

Hans Sachs wiiunn
Sonmag

2 Vorſtellungen
Nachm 4 Uhr u abends 8 Uhr

eem 7Auswürtige Theater
Sonnabend den 16 Dezember 1905

Deſſau Hofth Die beiden Schützen
Erſurt Stadtth Ein toller Einfall
Leipzig Neues Theater Werther

Altes Theater Nachmittags Jung
Habenichts und das Silberprinzeß
chen Abends Der Froſchkönig
Leipziger Schauſpielhans Nachmitt
Schön Edelrot Abends Die Weber

Theater am Thomnasring AugenFernruf 3076
rechts

Magdeburg Stadttheater NachmittHänſel und Gretel Hierauf Die

Provinzial Mi n

in der L Z l ren in der Albrechtſtrahe
zu Halle a S

Geöffnet

d

W

e Ralhenower Prismengläſer d

für Militär

fach Licht 9mal u 12mal
größernng 155 u 165 Mk ſind

die Je ren Jnſtrumenteder Jetztzeit Bevor Sie ein

Sonntag den 17 Dezember von vormittags 10 bis 7 Uhr abends
Montag den 18 Dezember von vormittags 9 bis 12 Uhr mittagsDie Ausſtellung beſteht nur aus geſchlachtetem Geflügel welches zum Verkauf ſteht

Eintritt inkl Katalog 50 Pfg
J

Reiſe und Jaad
Dovvellicht 6mal u 8mal Ver
größerung 125 u 135 Mk e

er

19 r Prismenglas kanfen holen Sie
W c bitte meinen fachmänniſchen Rat

o ein und vergleichen Sie die ver
ſchiedenen Erzeugniſſe ſämtlicher

wo Fabrikanten Probeinſtrumente20 zu D allen erſtklafſ Fabriken ſtehen
rer Jhnen gern ohne jede Verbind

lichkeit zur Verfügung
Zahlungserleichternngen

gern gewährt
r

1000
Pertig gerahmte Bilder

empfiehlt zu bekannt billigen Preisen

Albert Neubert
Bueh und Kunsthandlung

Poststrasse 7 V Pernrutf 1292
u

77

I
Aal
Paderborn

anatoriumf Asthma Hen u Hervenkrane

Othenquee Alter Park Zentralheizung Elekitrisches Licht
Penvion n M II Kl 3 M Prosp gratis Dr Krahmer

Fernruf 2322

RKognal c

S Liköre

Puppenfee Abends Die chineſiſche
Mauer

CafeRolancdh
Täglich Konzert

der beliebten und bekannten
Origci Wiower Sohrawwenn

Ganz nenes heiteres Programm
De Aufang 7 Uhr abends

Sing Akademie
Sonnabend den 16 Dezember abds

5 Uhr Uebung für Damen 6 Uhr
für Herren im Saale der Volkssechule

Al seitiges Erscheinen erbeten
Anmeldungen neuer singender Mit

glieckheor bei dem Königl Universitäts
Musik direktor Hrn Professor Reubke
Bernb urgerstr 30 Vorm 10 11 Uhr

Disner Co
Weingroßhand lung Kl Ulrichſtr 21

Mitglied des RabaltSpar Pereins

I

h oselweine 50 60 70 80 90 1 A und höher
h Rheinweine 70 80 90 1 und W
h Kot u Bordeauxweine 55 65 75 85 1 und höher perFlaſche ſür Bleichſüchtige und Blutarme ganz beſonders zu

empfehlen eh Portwein Nadeira Sherxry Malaga Vermonth zu ſel S e
ten billigen PreifenM nmediziniseher Ungarwein per Liter 2

i Sehaumweine u Sekte von 1,75 an inkl Steuer
h runsche nach feinſten Düſſeldorfer

per Flaſche von 1,40 bis 2,50 eRum Arrak Verschnitte 1,50 2,00 2,50 und e
böher per Fl ſehr voll und kräſtig mit wuindervollem Aroma
5 n den einfachſten bis zu den feinſten franzöſiſchen

arken
Sämmtliche Weine Punſche Spiritunoſen und Liköre

ſind auch in halben Flaſchen vorrätig

Baumkuchen Torten Pasteten Pis u Cröèmespeisen

sowie allo sonstigen mit den feinsten Zutaten hergestellten

Konditoreiwarern
Konditorei Johannes David ctstrawe

Arthur Schimpt ſahen
Turm

empfiehlt Weihnacehtsfeste
umn en auf 3 Mk 2 Mk Rabatt

COhristhbaumkonfekte Tannenbaumbiskuits
Chräststollen mit Roſinen nud Mandeln

I und II Onglität WVerſann nach angwärts prompt
Probeſtollen im Ansſchnitt

Konditorei und Bäckerei
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